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  Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
     Volker Zocher  – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
Mitteilung des Abwasserzweckverbandes für die Reinhaltung der Parthe (AZV Parthe) 
 
22. März 2014 – Tag des Wassers – Interessantes und Feierliches 
 
Wie in jedem Jahr würdigt der AZV Parthe den Tag des Wassers - der in diesem Jahr auf einen Sonnabend 
fällt - mit verschiedenen Präsentationen. Interessierte Bürger sind wieder eingeladen, sich mit den 
Technologien der Abwasserreinigung und des Kanalbetriebs bekannt zu machen und die Kläranlage des 
AZV Parthe in Borsdorf, Am Klärwerk am 22.03.2014  in der Zeit von 10:00 – 16:00 Uhr zu 
besichtigen.  
In diesem Jahr gibt es außerdem noch zwei weitere Anziehungspunkte:  
Zum Einen feiert der AZV Parthe das 15- jährige Bestehen der zentralen Kläranlage am Standort Borsdorf/ 
Panitzsch mit einem festlichen Rahmenprogramm, Unterhaltung und einem Wissensquiz. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt.  
Zum Anderen organisiert der AZV Parthe gemeinsam mit dem Bildungs- und Demonstrationszentrum für 
dezentrale Abwassertechnik Leipzig (BDZ) eine Hausmesse. Verschiedene Hersteller von Kleinkläranlagen 
und Hauspumpstationen werden hier ihre Produkte präsentieren. Grundstückseigentümer, die in naher 
Zukunft ihre Grundstückskläranlage sanieren oder erneuern müssen, haben hier die Gelegenheit, 
konzentriert Informationen über die verschiedenen Technologien, aber auch über Fördermöglichkeiten zu 
erhalten. Dies ist besonders wichtig, da nach neuem Sächsischem Wassergesetz im dortigen § 10 festgelegt 
wurde, dass Erlaubnisse für Einleitungen aus veralteten Kleinkläranlagen ab 01.01.2016 erlöschen. Alle 
noch nicht dem Stand der Technik entsprechenden Kleinkläranlagen sind also bis 
zu diesem Termin (31.12.2015) auf den Stand der Technik zu bringen, um nicht  
mit dem Gesetz in Konflikt zu geraten!  
Grundstückseigentümer, denen der AZV Parthe einen Anschluss an ein 
Druckentwässerungssystem ermöglicht, haben die Möglichkeit, sich über 
verschiedene Pumpen und deren Leistungsfähigkeit zu erkundigen.  
 





Sehr geehrte Bürger der Gemeinde Parthenstein, 
 
im Zusammenhang mit der Einführung des europaweit einheitlichen Zahlensystems wird auf 
Überweisungen die Angabe von IBAN und BIC nötig. 
Nachfolgend die Angaben von den Haushaltskonten der Gemeinde Parthenstein: 
  
Sparkasse Muldental   IBAN: DE38860502001010002208  BIC: SOLADES1GRM 
Deutsche Bank:   IBAN: DE06860700000224024000  BIC: DEUTDE8LXXX   
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 






Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
 
Mit einer Vorsorgevollmacht bevollmächtigt nach deutschem Recht eine Person eine andere Person, im 
Falle einer Notsituation alle oder bestimmte Aufgaben für den Vollmachtgeber zu erledigen. Mit der 
Vorsorgevollmacht wird der Bevollmächtigte zum Vertreter im Willen, d. h., er entscheidet an Stelle des 
nicht mehr entscheidungsfähigen Vollmachtgebers. Deshalb setzt eine Vorsorgevollmacht unbedingtes und 
uneingeschränktes persönliches Vertrauen zum Bevollmächtigten voraus und sollte nicht leichtfertig erteilt 
werden. Die Rechtsgrundlage für das Handeln des Bevollmächtigten findet sich in § 164 ff. BGB, das 
Verhältnis zwischen Vollmachtgeber und Bevollmächtigtem (sog. Auftrag) in § 662 ff. BGB. Die 
Vorsorgevollmacht ermöglicht so ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit.  
 
Hierzu müssen Sie folgendes wissen: Es gibt im Krankheitsfall keine gesetzliche Vertretungsmacht von 
Ehegatten untereinander oder von Eltern gegenüber Kindern bzw. umgekehrt. Dies bedeutet, dass im 
Regelfall kein Vertreter zur Verfügung steht, wenn Sie aufgrund einer Krankheit Ihre Angelegenheiten – 
auch nur vorübergehend – nicht mehr selber regeln können. Haben Sie keiner Person Ihres Vertrauens eine 
Vorsorgevollmacht erteilt, muss durch das Gericht eine Person gefunden werden, die in der Lage ist, Sie zu 
vertreten. Dies ist das sogenannte Betreuungsverfahren. 
 
Es empfiehlt sich daher, eine möglichst umfassende Vorsorgevollmacht auszustellen, wenn Sie verhindern 
möchten, dass es zu einem gerichtlichen Betreuungsverfahren kommt. Eine bestimmte Form ist bei der 
Erteilung einer Vorsorgevollmacht nicht vorgeschrieben. Es ist insbesondere grundsätzlich keine notarielle 
Beurkundung erforderlich (es sei denn, die Vollmacht bezieht sich auf den Erwerb oder die Veräußerung 
von Grundbesitz oder die Aufnahme von Verbraucherdarlehen). Allerdings ist aus Beweisgründen dringend 
anzuraten, die Vorsorgevollmacht zumindest schriftlich auszustellen, weil sich bei mündlich erteilten 
Vollmachten stets das Problem stellt, wie der Bevollmächtigte beweisen soll, dass er tatsächlich 
bevollmächtigt ist. 
 
Die Vorsorgevollmacht kann jederzeit (auch mündlich) widerrufen werden. Sollte sich nach Erteilung der 
Vollmacht herausstellen, dass Sie eine Person bevollmächtigt haben, der sie im Nachhinein nicht mehr 
vertrauen, können Sie dem Bevollmächtigten die Vollmacht entziehen. Ganz wichtig ist, im Falle eines 
Widerrufes der Vollmacht auch das ausgehändigte Vollmachtsformular zurückzuverlangen. 
 
In der Patientenverfügung kann man vorab über das „Ob“ und „Wie“ medizinischer Maßnahmen 
entscheiden. Wer nicht möchte, dass andere über die medizinische Behandlung entscheiden, wenn man 
selbst dazu nicht mehr in der Lage ist, kann durch Patientenverfügung festlegen, ob bei konkret 
beschriebenen Krankheitszuständen bestimmte medizinische Maßnahmen gewünscht oder nicht gewünscht 
sind. In der Patientenverfügung wird geregelt, welche ärztlichen Maßnahmen Sie zu Ihrer medizinischen 
Versorgung wünschen und welche Sie ablehnen. So üben Sie vorab Ihr Selbstbestimmungsrecht für den 
Fall aus, dass Sie bei einer schweren Krankheit oder nach einem Unfall Ihren Willen nicht mehr äußern 
können. Bis zu dem Moment behalten Sie selbstverständlich das Recht, Ihre Verfügung jederzeit ganz oder 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Specht, Gertraude   76 Jahre 
Frau Schneider, Elisabeth  83 Jahre 
Herr Krasselt, Albrecht   85 Jahre 
Frau Heinitz, Ilse   85 Jahre 
Herr Kolb, Josef   72 Jahre 
Frau Wolf, Christa   85 Jahre 
Herr Dröger, Siegfried   83 Jahre 
Frau Russ, Karin   72 Jahre 
Herr Dr. Engelmann, Wolfgang  81 Jahre 
Frau Bromma, Annette   71. Jahre 
Frau Hofmann, Elfriede  93 Jahre 
Frau Mätzold, Helga   75 Jahre 
Herr Schubert, Gerhard   82 Jahre 
Frau Erfurth, Erika   77 Jahre 
Herr Heidemeyer, Lutz   71 Jahre 
Frau Knoof, Ruth   84 Jahre 
Frau Fronzek, Karin   71 Jahre 
Frau Calov, Christa   80 Jahre 
Herr Bernd Schreiter   70 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Tschirner, Renate   73 Jahre 
Frau Rudolph, Vera   71 Jahre 
Frau Hawallek, Monika   74 Jahre 
Frau Sieber, Rosemarie   70 Jahre 
Herr Sickert, Walter   75 Jahre 
Frau Weise, Elli   79 Jahre 
 
in Pomßen 
Herr Mücke, Hubert   75 Jahre 
Frau Hansen, Gerda   74 Jahre 
Frau Zander, Christel   70 Jahre 
Herr Siewert, Johannes   82 Jahre 
Herr Hotho, Max   89 Jahre 
Herr Thalmann, Dieter   71 Jahre 
Frau Dr. Wege, Regina   74 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Schmidt, Marianne  73 Jahre 
Herr Schlag, Achim   79 Jahre 
Frau Nelke, Gisela   79 Jahre 
Frau Pilz, Elsbeth   79 Jahre 
Herr Pilz, Gerhard   85 Jahre 
Herr Schröck, Peter   79 Jahre 
Frau Müller, Erika   88 Jahre 
Herr Woitas, Peter   74 Jahre 
Frau Pampel, Barbara Christa  72 Jahre 
Frau Böhme, Monika   70 Jahre 
Frau Hartmann, Gisela   78 Jahre 
 
Wir wünschen allen genannten und  
ungenannten Jubilaren für das neue  
Lebensjahr viel Gesunheit, Glück und  
persönliches Wohlergehen. 
 








*** Vorankündigung *** 
Pomßener Maifest am 10. und 11. Mai 2014 
 
Am Samstag, den 10. und Sonntag, den 11. Mai 2014 findet das alljährliche Maifest in Pomßen 
statt. Es erwartet Sie wie immer ein buntes Programm. 
 
***** Neu in diesem Jahr „Flohmarkt“ zum Maifest ***** 
 
Wenn Sie Dinge besitzen, die Sie nicht mehr benötigen, aber zum Wergwerfen zu schaden 
sind, dann melden Sie sich bitte kurzfristig bei  
Uta Stephan 034293 90408 oder Janett Müller 034293 30370 zwecks weiterer Absprache. 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
 
Anlässlich meines 60. Geburtstages erreichten mich sehr viele Grüße und 
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Närrischer FeierAbend in Klinga 
 
Unter dem Motto "FeierAbend in Klinga - Närrische Welt der Berufe" sorgte die Narren-Crew aus Klingas 
Feuerwehr und Förderverein erneut für eine erfolgreiche Fortsetzung ihrer legendären Faschingstradition. 
Extra dafür hatte die Agentur für Arbeit im Klingaer Dorfgemeinschaftszentrum eine Filiale eröffnet – und 
konnte lukrativste Job-Offerten unters Narrenvolk bringen. Selbstverständliche durfte auch Klingas erste 
Putzfrau, die „wilde Hilde“ nicht fehlen, die auch jüngste lokalpolitische Kapriolen durch den Kakao zog. 
 
 
Auch der närrische Nachwuchs 
bewies am Tag darauf beim 
Klingaer Kinderfasching seine 
Feierqualitäten. Dank „Onkel 
Willi“ und seiner Assistentin 
Petra ließen Tänze, Spiele und 
Polonaisen für drei Stunden 
keine Langeweile aufkommen. 
Pfannkuchen und Wiener 
Würstchen sorgten hier für die 
nötige Stärkung.  
 
Natürlich durften die gut achtzig 
Knirpse auch die jugendgerecht 
zensierte Faschingsshow vom 
Vorabend erleben und tobten 






>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de  
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Klinga e. V. lädt hiermit alle Mitglieder 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 21. März 2014, um 19.30 Uhr, in das Dorfgemeinschaftszentrum Klinga 
ein. Tagesordnung: 
 
 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bestätigung der Tagesordnung 
 Rechenschaftsbericht des Vorstands 
 Finanzbericht des Vorstands 
 Entlastung des alten Vorstands 
 Aufstellung der Kandidaten für den neuen Vorstand 
 Wahl und Konstitution des neuen Vorstands 
 aktuelle Themen und Vorhaben 
 Anfragen der Mitglieder 
 
>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de 
 
Frühlingsgruß an „unsere“ Frauen 
 
Eine schöne Tradition ist es, am 8. März jeden Jahres, unsere Frauen zu ehren. Stellvertretend für alle Frauen 
in Parthenstein taten dies die Männer des Volkschors Klinga und der Vorstand des SV Klinga-Ammelshain. 
Los ging es am 6.03. in der Donnerstag-Chorprobe, wo die männlichen Stimmen jeder Frau ein „Blümchen“ 
und etwas Kosmetisches vom Naunhofer dm-Markt überreichten. Am Sonntag, dem 9.03. erhielt jede 
Fußballspielerin , nach ihrem Punktspiel auf den Sportplatz an der A 14, vom Vereinsvorsitzende Mario 
Voigtländer einen Blumengruß und für die Mannschaft zwei Flaschen Sekt. Am darauf folgenden Montag 
bekamen die Frauen der Frauen-Sportgruppe des SV, bei ihrem Sportabend im neuen 








Bild 1 :  Die Chorfrauen 
Bild 2 : Veinsvors. Mario Voigtländer mit der Spielführerin der Bezirksliga-Mannschaft unseres SV, Kerstin Idnter-
Kodantke       Bild 3 :  Die Frauen-Sportgruppe des SV im DGZ 
 
Gymnastikverein Grethen e.V. 
 
Unser Sportmittwoch im DGZ Grethen wurde kurzfristig auf den 
Rosenmontag vorverlegt. 
Häufiges Gläseranheben, unter fachkundiger Beobachtung unserer 
Männer, war eine der leichtesten Gymnastikübungen an diesem 
Abend. 
Das Zwerchfell wurde durch kräftiges Lachen trainiert. Diesen 
Muskelkater nahmen wir jedoch gern in Kauf. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt den spontanen Organisatoren. 
  
Gudrun Kurth 
Gymnastikverein Grethen e.V.  
 6     
Amtsblatt Gemeinde Parthenstein       18. März 2014 
Klingaer Seniorentreff in „Pappnasen“ 
 
Nach den gelungenen Faschingsveranstaltungen für Erwachsenen und 
Kinder am 8. und 9. Februar, organisiert von der Klingaer Feuerwehr 
und des Fördervereins, waren am 12. Februar 2014 im 
Dorfgemeinschafts-Zentrum Klinga die Senioren einmarschiert. Im 
kleinen Saal des DGZ trafen sich etwa 40 Seniorinnen und Senioren 
um einem zünftigen Fasching zu feiern. Die Dekorationen waren von 
den „Vorfeiern“ hängen geblieben und so war vom Flair her für gute 
Stimmung gesorgt. Eine „Hutversteigerung“ von Hüten, von Luis 
Trenker, Marlene Dietrich und Hans Albers, erbrachte „ 11 Mille “ 
für die Klubkasse. Ein buntes Programm mit Wissenstoto, zwei Quiz, 
einem Malwettbewerb mit verbundenen Augen und anderes wurden 
durch geführt. Durch das Programm führte DJ Wilfried „Willi“ 
Hilsberg, welcher im Outfit des Blumenfreundes noch das Lied vom 
„Blumenmann“ von Jürgen von der Lippe, präsentierte. Tanzrunden 
und Schunkeleinlagen animierten das närrische Volk zum 
Mitmachen, welches sich gut kostümiert darstellte. 
Die Pfannkuchen am Anfang wurden gastronomisch durch Wiener 
Würstchen gegen Ende der Veranstaltung abgelöst. Der Erlös eines 
kleinen Basars ging auch in die Klubkasse. Die schönsten Kostüme 
wurden prämiert. Es war wiedermal eine gelungene Veranstaltung 
unter der Leitung von Jutta Voigtländer und ihrem Team mit Ingrid 
Müller, Ursula Droll, Bettina Clemens, Christine Teuber und 
Christiane Kupfer - alle aus Klinga. Mit einem längeren Beifall und 
einem dreifachen „Klinga-Hellau“, bedankten sich die anwesenden 
Senioren für die schöne Feier. 
 
Der Heimatverein Großsteinberg bittet um Mithilfe 
 
Liebe Wanderfreunde aus Großsteinberg, Parthenstein und Umgebung, 
 
wie Sie sicher wissen, haben die Mitglieder des Großsteinberger Heimatvereins mit erheblichem Einsatz eine 
Ausschilderung zur Roten Bank vorgenommen. Bei einer Frühjahrswanderung mit dem Ortschronisten war 
dieser Wunsch geäußert worden und die Ausführung ist auf rege Zustimmung und Nutzung gestoßen. 
Doch genau das scheint jemandem in unserer Gemeinde nicht zu gefallen. Immer wieder werden Schilder 
entfernt oder in die falsche Richtung gedreht. 
Wir sind der festen Überzeugung, dass es sich in diesem Falle nicht um Rowdys handelt, sondern um eine 
Person mit einem gestörten Verhältnis zu Heimatliebe und der Arbeit des Heimatvereins. Wenn Sie 
Beobachtungen machen, die uns weiter helfen können, teilen Sie uns diese bitte mit. Sie werden auf Wunsch 
selbstverständlich auch vertraulich behandelt. 
Mitteilungen nimmt entgegen: 
Rolf Langhof, Nordstraße 1a - 04668 Parthenstein Telefon: 034293 – 34308   eMail: info@hv-steinberg.de 
Wer über ein modernes Handy verfügt, kann das Ziel auch über die entsprechenden Geodaten 
erreichen. Die Koordinaten für die Rote Bank lauten: +51°15’17.6″, +12°39’58.6″ (Das kann man so 
auch in Google-Maps eingeben.) 
 




Die Firma Kießlich hat im Auftrag der Gemeinde Parthenstein 
den Quellteich in Klinga saniert.  
 
Damit ist auch die zweckbestimmte Nutzung für den Pächter 
Hartmut Eichstädt als Fischzuchtteich wieder gegeben. 
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Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT 
Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof 
– Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 
 
 
Dieses Amtsblatt, weitere 
aktuelle und interessante 
Informationen aus Parthenstein 
sowie die entsprechenden Links 
zu den Vereinen und einigen 
kommunalen Einrichtungen, 
Satzungen und Formularen 
finden Sie auch im Internet unter  
 
www.parthenstein.de 
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Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Grethen am  
 
Freitag, 25.04.2013 - 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Treve“ Grethen 
 
werden hiermit alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Grethen gehören und auf denen die 





- Auswertung Jagdjahr 2013 – 2014 









Der Vorstand  





Die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Großsteinberg findet 
Am 
 
Donnerstag, den 17.04.2013 – 19.00 Uhr 
im Naturfreundehaus Grethen 
 
statt. 
Dazu werden alle Mitglieder, die Eigentümer 
von Grundflächen, welche zum Jagdbezirk 
Großsteinberg gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
2. Auswertung des Jagdjahres 2013/2014 
3. Kassenbericht und Haushaltsplan 
4. Diskussion 















Kompositionen und Improvisationen 
David Franke (Naumburg/Stuttgart) - Orgel 
